
20. Kunstpreises der VR-Bank Ostalb 

Zurück zu den Wurzeln/ Back to the Roots 
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LEBENSLAUF  

Persönliche Daten  

Vor- und Zuname    Melanie Bäreis  

Anschrift     Zum Sportplatz 7  

91093 Heßdorf  

09135/8237  

Geburtsdatum    30. April 1997  

Geburtsort     Erlangen  

Staatsangehörigkeit    Deutsch  

Fremdsprachenkenntnisse   Englisch, Latein  

E-Mail     fam-baereis@t-online.de 

 

 

Akademischer Werdegang  

2008 - 2015 Gymnasium   Gymnasium Herzogenaurach 

Seit 2015 Universität    Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg, 

Bachelor of Arts (2020): American Studies (1. Fach)  

Pädagogik (2. Fach)  

Derzeit: 

Master of Arts: English Studies – Literature and Culture 

 

 

Nebenbeschäftigungen/Veröffentlichungen 

Dezember 2013    Logodesign: Schachclub Herzogenaurach Jugend  

Januar 2015     Kids- Museumslogodesign,  

Stadtmuseum Herzogenaurach  

April 2017 - Mai 2018   Stadtmuseum Herzogenaurach: Plakatdesign 

Oktober 2018     Bridge Club Herzogenaurach: Plakatdesign  

Oktober 2021     Art4climate Vernissage, Nürnberg  

April 2022     Beitrag für kkl Kunst-Kultur-Literatur Magazin, #kkl15  

Juli 2022     Albertus-Kunstpreis 2022 Vernissage, Stadt Lauingen 

Oktober 2022    KiR-Vernissage “Spuren”, Kulturhalle Rödermark,  
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KiR – Kunst in Rödermark e.V. 

Oktober 2022    Beitrag für &Radieschen – Zeitschrift für Literatur,  

Nr.63, Wien 

Oktober 2022    8. Bubenreuther Literaturwettbewerb, Beitrag in  

Anthologie 

November 2022   Beitrag für Wandkalender 2023, KROGGL Verlag 

November 2022   Werner Brand Kunststiftung, 1. Kunstpreis 2022   

Vernissage, Hochstadt 

November 2022   Beitrag für kkl Kunst-Kultur-Literatur Magazin, #kkl22 

Dezember 2022    Beitrag für Literaturpodcast “Lass mal hör´n” 

Februar 2023     Poets of the New World, Vol. 1: 2023, Beitrag in  

Anthologie 

Februar 2023     Interview für kkl Kunst-Kultur-Literatur Magazin 

März 2023     1. Platz #SidebySide Textwettbewerb der  

CHORAKADEMIE am Konzerthaus Dortmund e.V.,  

Dortmund 

Juli - August 2023    EUROPA-ROSARIUM SANGERHAUSEN, “Rose  

trifft Kunst” Vernissage, Sangerhausen 

September – November 2023  Hans-Jürgen Imiela-Gedächtnispreis 2023 Vernissage,  

Kunstverein Eisenturm Mainz e.V., Mainzer Volksbank, 

Mainz 

 



Motivation und Beschreibung der Arbeit “Entropy” für die Ausstellung auf Schloss 

Fachsenfeld 

In den letzten vier Jahren und dabei im Speziellen in den letzten vierzehn Monaten konnte ich 

als bildendende Künstlerin zahlreiche neue und wichtige Erfahrungen, sowohl theoretisch als 

auch praktisch, sammeln. Meine Ausstellungs-Laufbahn hat mich auf diesem Weg auch in den 

Südwesten Deutschlands geführt: In diesem Zusammenhang war ich unter anderem als 

Ausstellerin bei dem Albertus-Kunstpreis 2022 in Lauingen, dem Kunstpreis KiR – Kunst in 

Rödermark (Hessen), dem Kunstpreis der Werner Brand Kunststiftung in Hochstadt (Pfalz) 

und zuletzt bei der Sangerhausen Vernissage des Europa-Rosariums “Rose trifft Kunst” in 

Sachsen-Anhalt vertreten. Diesem folgt nun von September bis November 2023 die 

Ausstellungsauswahl für den Hans-Jürgen Imiela-Gedächtnispreises 2023 ausgelobt durch die 

Volksbank Mainz eG (Rheinland-Pfalz). 

 

Leitmotive der Werkserie “Entropy”: 

• Chaos versus Poesie der Natur 

• Zukunfts- und Gegenwartswerkstatt 

• (Neue) Konstellationen und Geschwindigkeit (auch in Pinselführung) 

• Human intelligence and the exploration of Self 

 

 

Über die Kunst, den Wandel zu vergegenständlichen: 

In den Motiven begegnen sich, auf der einen Seite, die Thematik der “Beschleunigung” und 

das Themengebiet “Natur”, auf der anderen Seite. Bereits der Titel der Serie, “Entropy”, lässt 

eine künstlerische Auseinandersetzung mit Zufälligkeit, mit zunehmender Geschwindigkeit 

und mit zunehmender Unordnung in einem bestimmten System erahnen. Damit eng verbunden 

steht die Frage nach dem Grad der Ungewissheit über den Ausgang von Situationen innerhalb 

eines Systems– einer Vorstellung von was eintreten sollte, versus was letztendlich tatsächlich 

final eintritt oder eintreten wird.  Der expressive Wert der glänzenden, grellen und lauten 

Goldtöne beschleunigt die einzelnen Teilfiguren und steht damit sinnbildlich für den sich 

fühlbar beschleunigenden Pulsschlag unserer Zeit. Bewegte, temporeiche, teilweise unruhig 

wirkende Figuren, ruhen teils im Kontrast zu ihrer Wirkung auf naturbelassenen Holzsockeln, 



teils halten sie an ihnen fest, an anderer Stelle winden sie sich um sie, wachsen aber auch 

scheinbar kraftvoll aus ihnen empor. Die Kombination aus den Holzbruchstücken und den 

goldenen Figuren mitsamt ihrer - zum einen Teil- feinen, - zum anderen Teil - weniger feinen, 

Bewegungen schaffen überdies energetischen Kontrastreichtum. Ferner soll die Arbeit 

“Entropy” das Gefühl des Fallens und die daran eng verknüpfte Suche nach Identität, nach dem 

eigenen Wesen, die Rückbesinnung auf persönliche Wurzeln und das Schöpfen neuer Stärke 

vergegenständlichen. Dadurch unterstützt sie obendrein einen wichtigen Perspektivenwechsel: 

Das Potential, das Gefühl des Fallens, als Aufwind, als Möglichkeit zum Fliegen, zu 

betrachten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Werkserie “Entropy” 

 

 

fabulation 

Mixed Media auf Holz 

2023 

55 x 40 x 12 cm  

 

 



 

 

On the verge 

Mixed Media auf Holz 

2023 

16 x 45 x 14 cm 

 

 

 



 

Ponderous 

Mixed Media auf Holz 

2023 

50 x 70 x 13 cm  

 

 



 

 

Sprouting 

Mixed Media auf Holz 

2023 

36 x 40 x 15 cm 

 

 

 



 

 

Tranquility 

Mixed Media auf Holz 

2023 

12 x 40 x 15 cm 

 

 

 

 



 

Irrefutable 

Mixed Media auf Holz 

2023 

18 x 40 x 12 cm 

 

 



 

Lurid 

Mixed Media auf Holz 

2023 

17 x 37 x 20 cm 

 



Einblick in Ausstellungshistorie 

 

 

  

Arbeitsbild 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



EUROPA-ROSARIUM SANGERHAUSEN, “Rose trifft Kunst” Vernissage, Sangerhausen 

  

Full Monty            Judy 

  

Blooming      Rocky 

 

Rhiannon 



Werner Brand Kunststiftung, 1. Kunstpreis 2022 Vernissage, Hochstadt 

  

Heart of Gold 

Mixed Media auf Leinwand 

 

 

 

Honey 

Mixed Media auf Leinwand 

100 x 100 cm 



Albertus-Kunstpreis 2022 Vernissage, Stadt Lauingen 

 

 

Implausible 

Öl auf Leinwand 

2022 

120 x 90 cm 

 

 

 



  

Property      Evasiveness 

Öl auf Leinwand     Öl auf Leinwand 

 

  

Öl auf Leinwand     Öl auf Leinwand 

 

 



   

Öl auf Leinwand      Öl auf Leinwand 

 

 

Öl auf Leinwand 

120 x 90 cm 



 

Öl auf Leinwand 

150 x 100 cm 

 

  

Öl auf Leinwand      Öl auf Leinwand 



Kostenplan 

• Hin- und Rücktransport (insges. 330 km, 30 ct pro km)  

• Anfertigung von sieben Ausstellungssockeln (Holz) 

• Ein Aufbau- oder Abbauhelfer wird nicht benötigt 

 

→ Ca. 200 Euro 

 

 

 


